
Sängers Wunsch : (1 Joh. 4, 7)

Autor(en): St.

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Volksschulblatt

Band (Jahr): 5 (1858)

Heft 25

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-252247

PDF erstellt am: 30.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-252247


Abonnements- Preis : ^) Einrück - Gebühr :

Halbjährlich ohn- Feuilleton:
^ Die Petitzeil- oder deren Raum

Fr. s. so: -«--ê»^ 10 Rappen.

mit Feuilleton: Fr. 3. 7». B-i 'Wiederholungen Rabati,

Franko d. t>. Schweiz. Schweizerisches Sendungen franlo.

Volks Schulttatt.
18. Juni. Fünfter Jahrgang. 1838.

Inhalt: Sängers Wunsch. — Nebcr Gefiihlsbildung, — Die Stellung des LehrerS zu Staat und

Kirche ^Forts.!. — Erfahrungen und Beobachtungen. — Stimmen dcr politischen Presse in Schulsacheu

— Schul-Chronik: Bern, Solothurn. Luzern, Freiburg, Aargau, Zürich, St. Gallen, Glarus
SchrovZ, Wallis, Graubünden, Schaffhausen. — Rälhsellösung vom Mai. — Juni -Preisräthsel. —

Anzeigen. — Feuilleton: Äagdabentcner aus dcm Chimborasso. — Morgenstunde hat Gold im Munde.

8ä>M'r5 Wunsch.
(I Joh. 4, 7.',

O könnte mir ein Lied gelingen, Wie Gott cs selbst in's Herz mir schrieb —
Vor allen Thüren wollt' ich's singen, Dicß GotteSlied, so gut und lieb;
Bei jedem Herzen blieb ich stehen, Das arm und krank, und klopfte an,
Und wollt' nicht eher weiter gehen, Als bis man hätte ausgetban.

Die schwerste Last — sie wollt' ich wälzen Von ihm durch dieses Liedes Gruß;
Das härt'ste Eis — es sollte schmelzen, Wie bei des jungen Frühlings Kuß —
Dann legt' ich still von Gottes Segen, Wie cr in meinem Herzen ruht,
In's kranke, das in matten Schlägen So bang uud leise athmen thnt.

Und war' Genesung ihm beschicken, So fleht' ich still zum Himmelssaal:
O Vater! schenke Deinen Frieden All' überall der Erdenqual —
Dann bat' ich mir von Gottes Liebe Auch Blumen, und mit solchem Strauß
Schmückt ich dic Herzen, die da trübe, Wie einen Himmelsgarten aus.

5t.

Ueber Gefühlsbildung.
Die Gefühlswelt reflcktirt das -ganze innere Leben des Menschen.

Sie ist der Spiegel, der daö Innere des Einzelnen zeigt. Sie ist ein

Barometer und Thermometer zugleich, an dem wir messen können, wie

boch über dcm Gefrierpunkte und wie weit über dem Meeresspiegel dcr

Alltäglichkeit das Individuum liegt, — ob es unter dem heißen Himmel

*) Die letzte Nummer wurde aus Versehen mit 23 bezeichnet, wiS wir ^.berich¬
tigen bitten. Die Red.
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